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Bad Orb (WV). Die Wasserver-
sorgung Bad Orb GmbH warnt 
vor Betrügern, die sich als Mitar-
beiter der Einrichtung ausgeben. 
Unter verschiedenen Vorwänden, 
wie zum Beispiel dem Entnehmen 
von Wasserproben, Wechsel des 
Wasserzählers, Überprüfung der 
Wasserleitung, Abstellen von Wasser 
und Ablesen von Wasserzählern, 
versuchen die Fremden in Häuser 
zu gelangen. 
Es handelt sich bei dieser Masche 
nur um einen Vorwand, um das 
Haus zu betreten und dort mögli-

cherweise Diebstähle zu begehen.
Arbeiten erfolgen grundsätzlich 
nur nach vorheriger Terminverein-
barung, die Mitarbeiter können 
sich zudem jederzeit mit einem 
Dienstausweis legitimieren. Im 
Zweifelsfall besteht die Möglich-
keit, telefonisch bei der Wasser-
versorgung nachzufragen. Dies 
geht während der Geschäftszeiten 
unter der Telefonnummer 06052 
91280-0, nach Dienstschluss unter 
der 24-Stunden-Notfallnummer des 
Bereitschafts- und Störungsdienstes: 
06052 91280-111.

Aktuelle Warnung vor Betrügern:
Wasserversorgung: Mitarbeiter
kommen nur mit Ausweis und Termin

Bad Orb (bw). Im Frühjahr kehrt 
die Mehlschwalbe aus Afrika zu-
rück, wo sie den Winter verbracht 
hat. Doch von Jahr zu Jahr werden 
die geschickten Flieger weniger. 
Sie gelten als gefährdete Vogelart. 
Die schnellen Flugakrobaten leben 
gerne gesellig in Brutkolonien. Doch 
ihr Bestand schwindet stetig. Gründe 
dafür sind unter anderem illegale 
Nestzerstörung, Vergrämungsmaß-
nahmen an Gebäuden und die 
Architektur selbst. Der Insekten-
schwund trägt ebenso dazu bei, wie 
das fehlende Baumaterial für Nester. 
Rund 1.500 kleine Lehm-klümpchen 
werden für ein neues Nest benötigt. 
Doch woher nehmen, wenn immer 
mehr Flächen von den Menschen 
versiegelt werden? „Zumal sie uns 
doch Fliegen, Mücken und Blattläuse 

vom Hals halten, also all die Insekten, 
die uns stören“, so Bertwin Dehmer, 
Chef der Vogelschützer. 
Die Orber Vogelschützer wollen mit 
dem Anbringen von 20 Kunstnestern 
den Mehlschwalben neue Brutmög-
lichkeiten bieten. Am Aubach, an 
einem Trafohäuschen der Kreiswer-
ke, wurden diese nun angebracht. 
Mitglied Robin Schubert stellte 
kostenlos eine Kettenhebebühne 
zur Verfügung. So konnten Klaus 
Betke, Bodo Grohse, Harry Rahne-
feld und Vereinsvorsitzender Bertwin 
Dehmer die Montage der Bruthilfen 
gefahrlos erledigen. „Vielen Dank 
an alle Unterstützer des Projekts und 
hoffentlich werden die ersten Nester 
schon in diesem Jahr bezogen“, so 
der sehr zufriedene Vorsitzende des 
sehr aktiven Vereins.

Natur- und Vogelschutzgruppe:
Kunstnester für Mehlschwalben am
Kreiswerke-Trafohäuschen angebracht

Mal ehrlich, das wurde aber auch 
Zeit. Der Frühling kommt mit großen 
Schritten und in wenigen Wochen 
wechseln die dicken Jacken und 
Mäntel wieder in den Schrank. 
„Kurz“ ist dann angesagt. Das ist 
Entspannung für den Kopf – und 
für den Geldbeutel. Erholt habe ich 
mich halbwegs von dem Schock, den 
ich jüngst beim 
Nachfragen für 
den aktuellen 
Heizölpreis er-
litt. Nur alleine 
von der Diffe-
renz zwischen 
dem, was mich 
ein Volltanken 
meiner Öltanks 
im Vergleich vom 
Vorjahr zum Frühjahr 2022 gekostet 
hätte, könnte ich mir LOCKER ein 
Appartement am Strand in Thailand 
mieten. Und ZWEI BIS DREI JAHRE 
im Voraus bezahlen. Und das ist 
nicht mal übertrieben. 
Zum Glück habe ich ja noch  meine 
(neuen) Holzöfen: Bei zwei Liefe-
ranten hatte ich Brennholz bestellt 
(zu „Freundschaftspreisen“, die an 
Nötigung grenzten) – geliefert hat 
keiner. Der eine vergas es (glaub-
haft), der andere antwortete auf 
Nachfragen lapidar mit „das Holz 
ist stockig geworden“. Auf manche 
Sprüche gibt es meine Antworten 
bei passender Gelegenheit...
Zum Glück gibt es alternativ noch 
das ach so umweltfreundliche Gas. 
Damit werden wir demnächst wohl 
aus dem für seine Menschenfreund-
lichkeit bekannten Katar beliefert - 
oder richtig umweltschonend direkt 
über den großen Teich. Aber sicher 
hat das alles auch seine Richtigkeit.  
Es sind seltsame Zeiten. Nicht nur, 
wer einen Altbau sein eigen nennt, 
zahlt hierfür derzeit sehr oft einen 
hohen Preis. Nicht selten geht auf 
diese Weise im Schnelldurchgang 
das verloren, wofür man das ganze 
Leben gearbeitet hat. Zukunftspläne 
werden auf den Kopf gestellt. Und 
sicher ist: Es wird uns auch in den 
kommenden Monaten nicht lang-
weilig werden. Lediglich wärmer und 
kuscheliger. 
Das ist doch schon etwas richtig 
Positives, stimmt‘s? Sonnige Ostern 
wünscht Ihnen Ralf Baumgarten
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Noch bis zum 24. April im Gartensaal:
Alte Hasen und neue Gesichter
beim „Dialog der Elemente“

Gelnhausen / Main-Kinzig (LC/
mw). Kreative Ideen zur Förderung 
sozialer Projekte sind in Zeiten von 
Corona gefragt. Mit dem Kochbuch 
„Culinary World Tour“ hat der Lions 
Club Main-Kinzig Interkontinental 
gemeinsam mit seinem türkischen 
Partnerclub Rotary Istanbul Bos-
porus jetzt ein Corona-konformes 
Engagement entwickelt.

Zu jedem der Rezepte für die Zu-
bereitung türkischer und deutscher 
Köstlichkeiten findet sich zudem 
eine kleine Geschichte zur Herkunft 
des jeweiligen Gerichts. „Culinary 
World Tour“ ist in den Sprachen 
Deutsch, Englisch und Türkisch er-

Deutsch-Türkische Köstlichkeiten für guten Zweck
Lions Club Main-Kinzig und Rotary 
Club geben Kochbuch heraus

Der Vorstand des Fördervereins des Lions Club Main Kinzig Interkontinental, 
von links: Angelika Kretzschmar (Vorsitzende), Ludger Stüve, Monika Kamen.

hältlich. „Über ein Jahr harte Arbeit 
stecken in unserer ‚Culinary World 
Tour‘. Wir haben Rezepte für Vorspei-
sen, Hauptgänge, Nachspeisen und 
zum Kaffee noch ein kleines Stück-
chen Baklava zusammengetragen 
und aufbereitet“, erzählt Angelika 
Kretzschmar, Vorsitzende des Lions-
Fördervereins. Das Buch ist reich 
bebildert mit Fotos, bei denen sofort 
Appetit aufkommt.

Der Erlös des Buches kommt dem 
Neubau von Räumen für das Mäd-
cheninternat „Koruncuk Boluca“ 
in Istanbul zugute, das die beiden 
Clubs schon länger mit verschie-
denen Projekten unterstützen. 

Bad Orb (cf). Die Kunstausstellung 
„Dialog der Elemente“ im Gartensaal 
der Konzerthalle ist eröffnet. Der Kul-
turkreis als Ausrichter lädt kunstinter-
essierte BürgerInnen sowie Besucher 
und Gäste der Kurstadt recht herzlich 
ein. Der Eintritt ist frei. Zum jetzigen 
Zeitpunkt gilt die 3G-Regel und es 
besteht Maskenpflicht.
20 Künstlerinnen und Künstler aus 
Bad Orb und der Region geben einen 
Einblick in ihr künstlerisches Schaffen. 
Neben Künstlerinnen und Künstlern, 
welche den Besuchern des „Dialogs“ 
der vergangenen Jahre sicher noch 
bekannt sind. Darunter Julia Kolev, 
Rudolf Riedel, Regina Gaul-Sbeitan 
und Dr. Jürgen Obermeier. Neu dabei 

sind: Renate Lang (Alzenau), Isolde 
Nagel (Rodenbach), Simone Nuß 
(Gelnhausen) mit einem Atelier in Bad 
Orb und Klaus D. Feller (Alzenau).
Weitere Aussteller sind: Jürgen Acker, 
Genady Gorbaty (beide Bad Orb), 
Marianne Götting (Steinheim), Simo-
ne Höhn (Schlüchtern), Volker Keller 
(Wirtheim), Susana Infurna Buscarino 
(Ronneburg), Edeltraud Mößmer 
(Freigericht), Anita Neumann (BSS), 
Cordula Obermeier (Alzenau), Joa-
chim Rother (Hanau), Gert Schlader 
(BSS) und Thomas Schmeller (Has-
loch). Bis 24. April ist die Ausstellung 
von Mo. bis Fr. von 14 bis 18 Uhr 
sowie Sa., So. und den Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Der Gartensaal der Konzerthalle in Bad Orb verwandelt sich in diesem Jahr 
zum 21. Mal für drei Wochen in eine Galerie. Foto: CF.

Dort leben Mädchen aus prekären 
Familienverhältnissen und erhalten 
eine schulische Ausbildung, an die 
sich eine Förderung der beruflichen 
Ausbildung anschließt. Das Internat 
wird derzeit mit einem neuen Ge-
bäude um 60 Plätze erweitert. Im 
Frühjahr 2021 haben Mitglieder des 
Lions Clubs Istanbul besucht und 

sich persönlich über die Bautätig-
keiten informiert.
Das Kochbuch „Culinary World Tour“ 
kostet 15,- Euro und wird von den 
beiden Herausgeber-Clubs vertrie-
ben. In Deutschland ist es über 
Lions-Clubmitglied Ludger Stüve zu 
beziehen. Bestellungen per E-Mail 
an: ls@lstueve.de.
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teiligten Unternehmen sowie Gäste 
aus Nah und Fern das Wiedererwa-
chen von Schloss Wächtersbach nun 
endlich gebührend feiern.
Start der Feierlichkeiten ist Freitag, 
1. Juli in den frühen Abendstunden 
mit einer lockeren Musikveran-
staltung im Afterwork- und Street-
food-Charakter rund um Schloss 
Wächtersbach. Parallel dazu ist im 
Ferdinand-Maximilian-Saal eine 
formale Einweihungsfeier für die 
beteiligten Planer und Unterneh-
men angedacht.
Der akademische Akt für Politik, 
Fachbehörden und Entscheider ist 
für Samstag, 2. Juli angesetzt. Dar-
an wird sich für die Öffentlichkeit im 
Schlosspark ein Open-Air-Konzert 
der Extraklasse anschließen, bei 
dem die Gäste einen fulminanten 

Abend zwischen Klassik, Filmmusik, 
Pop und Rock erleben werden.
Am Sonntag, 3. Juli, feiert Wäch-
tersbach mit einem großen Famili-
enfest, bei dem die Wächtersbacher 
Vereine in die Programmgestaltung 
und das Catering eingebunden wer-
den. Außerdem wird der Heimat- 
und Geschichtsverein Wächtersbach 
e. V. Führungen durch Schloss 
Wächtersbach anbieten.
Vereine, die sich am Familienfest 
beteiligen möchten, können sich 
bereits jetzt bei Nikolai Kailing 
vom Stadtmarketing unter stadt-
marketing@stadt-waechtersbach.
de anmelden. Es sollen sich bitte 
auch die Vereine erneut anmelden, 
die sich bereits für die im letzten 
Jahr geplante Feierlichkeiten schon 
gemeldet hatten.
Die Planungen laufen nun auf 
Hochtouren, über die näheren 
Details wird das Stadtmarketing zu 
gegebener Zeit informieren.

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Bad Orb (fg). Die Erfolgstournee 
geht weiter! Auch 2021 wollte Stefan 
Mross die beliebte Live-Tour „Immer 
wieder sonntags... unterwegs“ fort-
setzen und hochkarätige Gäste auf 
der Bühne begrüßen. Durch Coro-
na war das in diesem Herbst nicht 
möglich, weshalb die Tournee nun 
im Frühjahr 2022 startet. Mit dabei 
sind diesmal G.G. Anderson, Die 
Fetzig‘n, Anna-Carina Woitschack 
und Frau Wäber!

In der Pressemitteilung dazu heißt es: 
„Was Millionen Zuschauer vor dem 

Fernseher regelmäßig begeistert, ist 
live mindestens nochmal so schön! 
Das von den Fans heißgeliebte Format 
garantiert ein Show-Erlebnis vom 
Feinsten, mit erstklassiger deutscher 
Musik, guter Stimmung und vielen 
Überraschungen – natürlich unter 
tatkräftiger Mitwirkung und Einbezie-
hung des Saalpublikums! Kurzweilig 
moderiert und musikalisch mitreißend 
bringt „Immer wieder sonntags… 
unterwegs“ Alt und Jung zusammen.“

Stefan Mross moderiert „Immer wie-
der sonntags“ live in der ARD und 
begeistert mit seiner liebenswerten, 
witzigen und geerdeten Art seit über 
15 Jahren ein Millionenpublikum. 
Der Entertainer mit über 30 Jahren 
Bühnenerfahrung freut sich, gemein-
sam mit unterschiedlichen Künstlern 
der ersten Garde darauf, seinen 
Besuchern bei der Tour 2022 einen 
unvergesslichen Abend zu bereiten.

Seine Gäste: Seit Jahrzehnten ist 
G. G. Anderson („Sommernacht in 

21. April: „Immer wieder sonntags… unterwegs“
Stefan Mross präsentiert die
Frühjahrstournee 2022 in Bad Orb

Rom“, „Mama Lorraine“) eines der 
zentralen Gesichter des deutschen 
Schlagers, und genauso lange be-
geistert der stimmgewaltige Künst-
ler seine Fans. Gemeinsam bilden 
die Freunde die Formation „Die 
Fetzig’n“ aus dem Zillertal, die von 
der ersten Minute an das musika-
lische Können, vor allem aber den 
Spaß an traditioneller und moderner 
volkstümlicher Musik und Schlager 
bei jedem Auftritt spüren lässt! „Urig 
echt, fetzig frech“ – mit einer Authen-
tizität, die man nicht erlernen oder 
kaufen kann, sondern bestenfalls 
„erben“, wenn man im „Tal der 1000 
Lieder“ geboren ist. 

Für Lebensfreude und Leidenschaft 
sorgt bei „Immer wieder sonntags … 
unterwegs“ Anna-Carina Woit-
schack. Die charmante Künstlerin 
wurde in eine Familie mit jahrhun-
dertelanger Puppenspielertradition 
hineingeboren und tourte schon als 
kleines Mädchen durch die Lande. Mit 
18 Jahren präsentierte sie ihr musi-
kalisches Können bei „DSDS“ und ist 
seitdem vom deutschen Schlagerhim-
mel nicht wegzudenken! 

Deutschlands beliebteste TV-Landfrau 
„Frau Wäber“ überrascht immer 
wieder aufs Neue. Sie tut gut für 
Kopf, Herz und vor allem für die 
Lachmuskeln. Spritzig, süffisant oder 
einfach berauschend plaudert sie 
über das Leben, über den Sinn und 
Unsinn des Tages und stellt dabei 
immer wieder fest: „Wer nur Wasser 
trinkt, hat was zu verbergen.“ Frau 

Wäbers geballte Ladung rosaroter 
Fröhlichkeit begeistert immer wieder 
mit Charme, Esprit und einer großen 
Portion Spontaneität. 

Zusammen mit diesen Gästen und 
seinem Partner „THOMANN Künstler 
Management GmbH“ aus Burgebrach 
zaubert Stefan Mross auch 2022 
wieder die grandiose Live-Tournee 
„Immer wieder sonntags … unter-
wegs“ auf die Bühnen Deutschlands. 

Tickets sind erhältlich an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen sowie 
unter https://schlagertickets.com, 
www.thomann-management.de oder 
www.eventim.de.

Mehr Infos unter https://www.tho-
mann-management.de/veranstal-
tungen/immer-wieder-sonntags-un-
terwegs-stefan-mross-praesentiert-
die-fruehjahrstournee-2021/

Hinweis: Die Künstlerbesetzung 
kann abweichen. Termin: Donners-
tag, 21. April, 19 Uhr.

Wächtersbach (WB/mg). Nach-
dem die geplante Schlosseinwei-
hung im Jahr 2021 pandemiebe-
dingt abermals abgesagt werden 
musste, hat das Stadtmarketing 
die Planungen für die Einweihung 
des Wächtersbacher Wahrzeichens 

nun wieder aufgenommen. Die 
Feierlichkeiten finden nun am ersten 
Juli-Wochenende rund um die Ge-
burtsstätte von Wächtersbach statt.
Unter dem Slogan „Das Beste 
kommt zum Schloss“ können die 
Bürgerinnen und Bürger von Wäch-
tersbach, die an der Sanierung be-

„Das Beste kommt zum Schloss“
Feierliche Schlosseinweihung mit 
Bürgerfest am ersten Juliwochenende

Am Sonntag, 10. April:
Osterwanderung 
des Musikvereins
Bad Orb (MV/su). Am Sonntag, 
10. April, lädt der Vorstand des 
Musikverein Bad Orb alle Mitglieder 
(m/w/d) zu einer Osterwanderung 
ein, da die eigentlich bereits für 
Januar geplante Winterwanderung 
coronabedingt ausgefallen war.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der 
Feuerwehr in der Gewerbestraße. 
Die Wanderung führt durch die 
schönsten Ecken von Bad Orb und 
endet am Haus der Vereine in der 
Bahnhofstraße. Dort wird es noch 
einen gemütlichen Ausklang bei 
Bratwurst und kühlen Getränken 
geben.
Wer an der Osterwanderung teil-
nehmen möchte, meldet sich bitte 
schnellstmöglich per Mail an info@
musikverein-bad-orb.de oder tele-
fonisch bei Simon Geis.
Die Osterwanderung findet unter 
den zu dieser Zeit geltenden Be-
stimmungen statt. Pressesprecherin 
Svenja Uhl: „Auf Eure Teilnahme 
freut sich der Vorstand des Musik-
verein Bad Orb“.

Bild: Stefan Mross,
Fotograf: Wolfgang Breiteneicher
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Am Samstag, 16. April:
Die TENÖRE4YOU
live in Bad Orb

Bad Orb (red). Toni Di Napoli & 
Pietro Pato – laden zum  Mitsumm-
konzert ein. Termin: Samstag, 16. 
April, Beginn: 20 Uhr, Konzerthalle, 
Horststraße 3.  Kartenvorverkauf: 
In Bad Orb: Spessart-Buchhand-
lung, Hauptstraße 22
HiFi Stock, Füllweinstraße 15
In Bad Soden-Salmünster: Tourist 
Info, Frowin-von. Hutten-Straße 5
In Wächtersbach: Stadtverwaltung 
Wächtersbach, Schloss 1
In Büdingen: Tourismus & Mar-
keting, Marktplatz 9. Oder online 
unter www.tenoere4you.de und bei 
allen RESERVIX / AD-Ticket / und 
eventim VVK Stellen deutschland-
weit www.eventim.de.
Eintritt: VVK: EUR 19,50/AK EUR 
21,-. Konzertinformation und Kar-
tenbestellung unter 
Tel: 01805 565 465.

Am Karfreitag, 15. April: 
Frisch geräucherte 
Forellen
Wächtersbach-Wittgenborn (ak). 
Am Karfreitag, 15. April, gibt es 
ab 10 Uhr im Vereinsheim am 
Erlenwiesenweiher in Wittgenborn – 
Ortsausgang Richtung Waldensberg 
– nach ca. 300 Metern rechtsseitig 
wieder frische selbst geräucherte 
Forellen.
Als Beilagen bietet der Veranstalter 
Angler Club Westend e.V. zudem 
selbst gemachten Kartoffelsalat 
oder Brot an.
Telefonische Vorbestellungen wer-
den entgegen genommen unter: 
Mobil: 0151 51537788 oder 0151 
22382019.
Der Angler Club Westend e.V. würde 
sich auf reichlich Besuch freuen.

Bad Orb (red). Michl Müller kommt 
mit seinem neuen Programm „Ver-
rückt nach Müller“ am Donnerstag, 
28. April, nach Bad Orb in die 
Konzerthalle.

Der selbsternannte „Dreggsagg“ 
beschert einen mitreißenden, au-
thentischen Abend, der sich wieder 
einmal leidenschaftlich zwischen 
Kabarett und Comedy bewegt.
„Von den kleinen Alltagsgeschichten 
bis hin zur großen Politik, mal als 
Spaßmacher, mal als Kabarettist, 
macht das Naturtalent auch dies-
mal vor keinem Thema halt und es 
sprudeln zielsicher die Pointen“, so 
der Pressedienst Müllers. „Freuen 
Sie sich auf einen mitreißenden, au-
thentischen Abend des fränkischen 
Gesamtkunstwerks, der sich wieder 

einmal leidenschaftlich zwischen 
Kabarett und Comedy bewegt. Von 
den kleinen Alltagsgeschichten 
bis hin zur großen Politik, mal als 
Spaßmacher, mal als Kabarettist, 
macht das Naturtalent auch dies-
mal vor keinem Thema halt und es 
sprudeln zielsicher die Pointen. Und 
wenn der „Dreggsagg“ (Fränkisch 
für „Schelm“) aus der Rhön, dann 
auch noch seine schrägen Lieder 
anstimmt, gibt es kein Halten mehr. 
Ein verrücktes Programm, in einer 

Am Donnerstag, 28. April, Konzerthalle:
„Dreggsack“ Michl Müller präsentiert 
„Verrückt nach Müller“-Programm

verrückten Zeit: Nach diesem Pro-
gramm sind auch Sie total verrückt: 
Verrückt nach Müller!“

MICHL MÜLLER – „Verrückt nach 
Müller“, Donnerstag, 28. April,
Bad Orb, Konzerthalle.
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr.
Preise: EUR 33,45 bis 35,75 (inklu-
sive Vorverkaufsgebühr).

Kartenvorverkauf: Tickets per 
Klick: „Print your Ticket“ das On-
linesystem auf www.s-promotion.de 
- Tickets bequem zu Hause buchen 
und sofort ausdrucken!

Tickethotline: 06073 722740 
sowie an den bekannten Vorver-
kaufsstellen.

... hier schreibt
der Leser ...

„Mitte Februar flanierte ich nachmit-
tags im Kurpark, als sich plötzlich ein 
kalter starker Wind streitsüchtig mit 
den Bäumen anlegte. Also heim in 
die warme Stube. Im Vorbeigehen an 
der Konzerthalle hörte ich plötzlich 
Musik. Dies an einem Wochentag 
nach 15 Uhr im Gartensaal ist ab-
solut ungewöhnlich. So beschloss 
ich einen kleinen Umweg durch 
den Gartensaal, um den Grund zu 
erfahren. Auf dem Podium befanden 
sich eine Dame (Klavier) und zwei 
Herren (Geige und Violine), davor 
eine Anzahl Stühle, äußerst dünn 
besetzt im einstelligen Bereich mit 
Zuhörern. 
Als ich mich dazu setzte, kam eine 
weitere Dame, die meinen Impfsta-
tus prüfte und mir sagte, dass es sich 
um ein Konzert des Südhessischen 
Kammerorchester handele. Sofort 
dachte ich schaudernd an unbe-
kannte Kantaten in Sanussimoll mit 
Einschlafgarantie und wollte das 
Weite suchen, als die Musik mit ei-
nem flotten Wiener Walzer begann 
und sich mit allseits bekannten Stü-
cken aus Kino, Oper und Operette 
fortsetzte. Und mich wieder an den 
Platz nagelte. Dieses Programm ist 
geeignet, einen ausgiebigen Kur-
parkbesuch mit einem gemütlichen 
Ende ausklingen zu lassen, gerade 
für Gäste, deren Aktionsradius auf 
den Kurpark begrenzt ist.
Die folgenden – jeweils dienstags 
von 15.30 bis 17 Uhr stattfindenden 
Konzerte – habe ich ebenfalls mit 
Vergnügen besucht. Und jedesmal 
stelle ich steigende Besucherzahlen 
fest. Die aufgestellten Sitze dürften 

bald nicht mehr reichen. Grund 
dafür dürfte der Flurfunk und Emp-
fehlungen sein, denn ich stelle in 
Gesprächen mit Orbern immer wie-
der Unwissenheit, aber deutliches 
Interesse an den Konzerten fest. 
Sie sind geeignet, Bad Orb wieder 
Kurparkniveau zu verschaffen wie 
damals, als es boomte. Dank sei 
daher demjenigen zu zollen, der die 
Idee wieder aufleben ließ.
„Kurparkorchester“ dürfte allerdings 
die bessere Beschreibung sein, da 
„Kammerorchester“ doch etwas 
sehr konservativ klingt. Knallhart 
rechnenden Gewinnoptimierern sei 
allerdings auch gesagt, dass „gut 
Ding wohl etwas Weile haben will“,  
Rom wurde auch nicht an einem 
Tage gebaut. Aber die Richtung 
stimmt. Dies soll keine Schleich-
werbung sein, sondern ein Hinweis 
auf eine recht positive Entwicklung, 

die geeignet ist, den Ruf Bad Orbs 
auszubauen.“
Wolfgang Witt, Bad Orb

Fotograf: Christian Weißkirchen
Copyright: Tenöre4you
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ANZEIGENSCHLUSS:

ANZEIGEN- UND 

REDAKTIONS
SCHLUSS

Drei-Wochen-Rhythmus im April!
Oster- und Urlaubszeit

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 677“/ 30. April 2022: 

Mittwoch, 20. April, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 678“/ 14. Mai 2022: 

Mittwoch, 4. Mai, 12 Uhr!
Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 

„Mein Blättche 679“/ 28. Mai 2022: 
Mittwoch, 18. Mai, 12 Uhr!

WOHNUNGSMARKT
BO, 3-Zi.-Maisonette Dach-
geschoss-Whg., ruhige Lage 
im Kurgebiet, am Bennweg 2, 98 
m², Kü., Bad, Wanne, Dusche, 
Gäste WC mit Waschmasch.-
Platz, 3. Stock, Aufzug, Keller-
raum, ab 1. 4. zu vermieten. EUR 
690,- + NK EUR 270,- + 2 MM 
KT. Mobil.: 0151 64915093.

Bad Orb: 52 m2, Whg zu ver-
mieten. 2 Zi., Küche vorhanden, 
Bad, barrierefrei. Preis: EUR 
500,- + NK. Plus Parkplatz. 
Mobil: 0160 5759224. 

Mutter mit 2 Kindern aus 
der Ukraine sucht eine Woh-
nung. Mobil: 0151 40127079.

Ehepaar sucht 2-Zi.-Whg. in 
Bad Orb, 65 - 75 m2, Parterre  
o. 1. Stock, keine Gasheizung.
Tel.: 06660 280 oder
Mobil: 0176 62737241.

Bad Orb, Hauptstr., Laden, 
80 m2, gute Lage, ab 1. Juli zu 
vermieten. Tel.: 06052 919305.

SONSTIGES
Frührentner, gelernter Ma-
ler, sucht Malerarbeiten in 
Bad Orb.
Mobil: 0152 53864289.

Reinmachefrau in Bad Orb 
gesucht, gegen gute Bezah-

Sonntag, 10. April:
Erlebnis Spessart-
bogen in Raten
Biebergemünd (rf). Aufgeteilt 
in mehrere Rundwanderungen 
wollen die beiden Naturparkführer 
Inge und Michael Stange den Pre-
miumwanderweg Spessartbogen 
erwandern. Die erste Wanderung 
ist für Sonntag, 10. April geplant. 
Die Ränder der Spessartbäche 
zeigen nun schon vereinzelt einige 
Farbtupfer mit den Frühblühern an 
Bieber und Lützel. Die Teilnehmen-
den erleben viele Glücksmomente 
in der Natur zwischen Biebertal und 
Breitenborner Höhe. Voraussetzung 
ist dem Wetter angepasste Kleidung. 
Getränke und Rucksackproviant 
sind selbst mitzubringen. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr auf dem Parkplatz 
am Sportplatz in Biebergemünd-
Kassel (am Hofacker). Die Tour 
dauert etwa vier Stunden auf einer 
Wegstrecke von 14 Kilometern. Die 
Teilnahme kostet fünf Euro pro Per-
son. Anmeldung erforderlich in der 
Naturpark-Geschäftsstelle, Telefon 
06059 906783, per E-Mail an info@
naturpark-hessischer-spessart.de.

lung, 3 bis 4 Std. alle 2 Wochen, 
Termin frei wählbar.
Mobil: 0171 2636822.

Hobby-Gärtner mit grünem 
Daumen u. Allrounder rund 
ums Haus bei Bedarf von privat 
in Bad Orb gesucht.
Tel.: 0175 580-1811- o. -1812.

Liebevolle Seniorenbetreu-
ung. Ich unterstütze Sie bei der 
Hauswirtschaft, Altersbegleitung 
und Pflege, auch 24-Std.-Betreu-
ung möglich.
Mobil: 0152 53864289.

Wer betreut bei Urlaub un-
seren kleinen fröhlichen 
Hund Kito? Bitte mit Hunde-
erfahrung. Tel.: 0175 580-1812.

Biebergemünd (rf). Seit dem 1. 
Dezember 2021 ist Verena See aus 
Jossgrund-Pfaffenhausen neue 
stellvertretende Leiterin der Kinder-
tagesstätte Bieber. Nachdem die 
Position länger vakant war, komplet-
tiert die 44jährige Mutter von zwei 
Kindern nun das Führungsteam, ge-
meinsam mit der bewährten Leiterin 
Romina Geis.
Verena See hat an der Hochschule 
Koblenz Bildungs- und Sozialmanage-
ment der Frühen Kindheit studiert. 
Bevor sie die Stelle als stellvertretende 
Leiterin der Kita Bieber antrat, war sie 
als Leiterin einer Kindertagesstätte 
im Main-Kinzig-Kreis tätig und kennt 
daher die Ansprüche und Herausfor-
derungen der Kinderbetreuung nur 
allzu gut. Für die Gemeinde Bieberge-
münd ist sie keine Unbekannte, da sie 
bereits 2015 in der Kindertagesstätte 
Bieber als Erzieherin tätig war und 

schon damals mit ihrer Fachkompe-
tenz beeindruckte.
Bald war auch klar, dass Verena See 
aufgrund ihrer Fachkenntnisse und 
Berufserfahrung nicht viel Zeit für die 
Einarbeitung benötigen würde, so 
dass Einrichtungsleiterin Romina Geis 
schnell auf kompetente Unterstützung 
in schwierigen Zeiten zurückgreifen 
konnte: Die Kindertagesstätte bietet 
in sechs Gruppen für Kinder vom 
ersten Lebensjahr bis zum Grundschu-
leintritt eine hochwertige Betreuung 
und schaffte es bisher mit hohem 
Engagement, auch während der 
Corona-Pandemie die Verfügbarkeit 
des Betreuungsangebotes weitestge-
hend aufrechtzuerhalten. Bei ihrem 
Besuch im Rathaus war der neuen 
Führungskraft anzumerken, dass sie 
– gemeinsam mit Verena Geis – mit 
Stolz auf die Leistungen des gesamten 
Personals in der Kita Bieber blickt.

Kompetente Unterstützung in schwierigen Zeiten
Verena See: Neue stellvertretende 
Leitung der KiTa Bieber begrüßt

Von links: Volker Bohlender (Personalrat), Peter Rohr (Leiter der Haupt- 
und Finanzverwaltung), Romina Geis (KITA-Leitung), Verena See (neue 
stellvertretende Leitung), Matthias Schmitt (Bürgermeister).

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Reparaturen in 
Haus und Hof, 

schnell und
zuverlässig.

Handwerks-Service
Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinzig-Kreis
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Start am Donnerstag, 5. Mai

Biebergemünder 
Wochenmarkt
Biebergemünd (rf). Am Don-
nerstag, 5. Mai, um 14 Uhr geht’s 
los – der erste Wochenmarkt am 
Gemeindezentrum Biebergemünd 
wird eröffnet. Zur Eröffnungsveran-
staltung ist ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für Jung und Alt 
geplant, weitere Informationen hie-
rüber folgen in Kürze. Bürgermeister 
Matthias Schmitt freut sich schon 

jetzt auf diese neue Einrichtung: 
„Der Markt soll neben seinem Ange-
bot der Nahversorgung auch ein Ort 
des lebendigen Miteinanders und 
der Begegnung für die Bürgerinnen 
und Bürger werden. Ich sehe dies 
als wichtige Bereicherung für unsere 
Gemeinde.“

Der Wochenmarkt auf der Grünen 
Mitte findet in Zukunft alle zwei Wo-
chen donnerstags ab 14 Uhr statt. 
Er wird organisiert und durchgeführt 
von der Deutschen Marktgilde, die 
bundesweit in über 120 Kommunen 
aktiv ist und mehr als 250 Wochen-
märkte betreut.

Und, ganz wichtig:

Es wird noch ein/e Marktmeis-
ter/in vor Ort gesucht! Wer Inter-
esse hat, kann sich direkt informie-
ren bei der Deutschen Marktgilde: 
Mobil: 0151 12136580.

Wer fährt ehrenamtlich:
Neuer Bürgerbus 
für Wächtersbach
Wächtersbach (WB/esh). Die Stadt 
hatte sich für das Förderprogramm 
„Bürgerbus“ beim Land Hessen be-
worben und bekam einen Elektrobus, 
Opel Vivaro-E, mit acht Sitzplätzen 
geliefert. Das Bürgerbus-Programm 

im Rahmen der Offensive „Land hat 
Zukunft – Heimat Hessen“ steht unter 
dem Motto „Bürger fahren Bürger“. 
Der vom Land Hessen mitfinanzierte 
Bus soll das Mobilitätsangebot für 
BürgerInnen in den Ortsteilen sowie 
im Stadtgebiet erhöhen. Voraus-
setzung für den Einsatz des Bür-
gerbusses ist, dass die FahrerInnen 
ehrenamtlich fahren. Wie lange 
man fahren möchte, entscheiden 
die FahrerInnen selbst. Interessierte 
melden sich beim Ordnungsamt 
(Herr Eckert: 06053 802-55; Herrn 
Manz: 06053 802-58). Die Tätigkeit 
ist nicht an den Wohnsitz gebunden, 
es können sich auch BürgerInnen aus 
Nachbarkommunen melden.
Harmonie-Chöre Biebergemünd:
Hauptversammlung verschoben
Biebergemünd (ab). Im Namen des Vorstandes der Harmonie-Chöre Bie-
bergemünd teilt Andreas Bräuning, 2. Schriftführer der Harmonie-Chöre 
Biebergemünd e.V. mit, dass die ursprünglich für den 9. April geplante 
Jahreshauptversammlung 2022 auf unbestimmte Zeit verschoben wird. 
„Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.“
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Walk-Män-Podcast Nr. 102:

Ute Klein kennt sich aus mit Burnout (Episode 88), Stress und 
wie man beidem begegnet. In dieser Episode spricht sie über 
die Auswirkungen der seit Jahren anhaltenden Flatrate-Krise, 
über Techniken, Tipps und Tricks zur Ablenkung und wie man 
sich zum richtigen Zeitpunkt gezielt fokussiert, individuelle 
Lösungen für sich selbst findet. Mit klarem Kopf und nicht 
Stresshormo-gesteuert aus der Angst heraus: „Ad hoc-
Handlungen führen selten zu Lösungen.“ 
Online als Podcast sowie auf YouTube ab Montag, 4. April.

Walk-Män-Podcast Nr. 101:
Jürgen Zwickel ist zu Gast im Walk-Män-Podcast, Episode 
101. Diese Episode entstand am Rande der „Best Level Days“ 
Ende März 2022 im bayerischen Roth. Dort veranstaltet 
Speaker und Coach Zwickel zweimal pro Jahr sein Persön-
lichkeits- und Mentalseminar „Best Level Days“. Vielen 
HörerInnen des Walk-Män-Podcasts ist Zwickel aus voran 
gegangenen Episoden bereits ein Begriff. Unter anderem aus 
seinem Charity-Projekt „Bike Ride for Charity“. Dieses war 
für ihn auch der Auslöser, sich an das Mammutprojekt „Race 
across Germany“ zu wagen. In 48 Stunden Deutschland komplett von Nord nach Süd 
auf dem Fahrrad zu durchqueren (Flensburg - Garmisch). Getreu seinem Motto: Da geht 
noch was. Des weiteren stellt Podcaster Baumgarten bei dieser Gelegenheit sein Projekt 
„60 Jahre - na und?“ vor. Im Kern: Der Podcaster übernimmt in Zusammenarbeit mit 
dem Jobcenter des Main-Kinzig-Kreises zehn Jobs in zehn verschiedenen Firmen. Dabei 
möchte er wissen: Welcher Betrieb nimmt mich noch in meinem Alter für welche Arbeit 
– oder gehöre ich mit 60 Jahren schon zum „alten Eisen“? Welche Firmen sich aktiv an 
diesem Projekt beteiligen, erfährt man in dieser Episode auf allen Podcast-Plattformen 
sowie auf YouTube.

Walk-Män-Podcast Nr. 100:
Marco Sommer ist Gesprächsgast in der Jubiläums-Episode 
100. Sommer ist Herausgeber des Triathlon-Podcasts, des ältesten 
Podcasts dieser Sportrichtung in Europa. Der in Südfrankreich 
lebende Sauerländer ist Berater, Speaker und Mentor – bei-
spielsweise wenn es darum geht, Privatpersonen oder Firmen 
beim Einstieg in das Podcasten zu unterstützen. Ohne ihn gäbe 
es keinen Walk-Män-Podcast in der jetzigen Form. Ein lockeres 
Gespräch über den schönsten Sport der Welt, Gott und die Welt 
und warum die Welt in Frankreich so lebenswert ist.

Walk-Män-Podcast Nr. 99:
Ralf Weisbecker macht seine Mitmenschen „mental fit“. Der 
Bad Orber hat einen turbulenten Lebenslauf hinter sich. „Ihr 
Erfolg ist meine Motivation!“ lautet sein Motto. Weisbecker ist 
Mentaltrainer und Speaker. Nach seiner Zeit bei der Kripo im 
Rhein-Main-Gebiet leitete er 20 Jahre lang eine Kampfsport-
schule, schrieb Bücher und Fachartikel zum Thema Selbstvertei-
digung. Seit geraumer Zeit unterrichtet er in Hessen und Bayern 
Selbstverteidigung für Frauen. Weisbecker: „Immer stärker ist 
das „Mentale“ gefragt.“ Seither bringt er seinen TeilnehmerIn-
nen verstärkt Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein bei. Seine Botschaft: „Wenn wir nur 
an einem kleinen „Stellrädchen“ in unserem Leben drehen – einer geänderten Denk-, oder 
Verhaltensweise, kann sich unser ganzes Leben ändern.“

Walk-Män-Podcast Nr. 98:
Anton Hofmann befasst sich mit der Frage: „Wie mobil ist 
unsere Zukunft“? Hofmann ist Pressesprecher und Vorstands-
mitglied im Kreisverband Main-Kinzig / Wetterau des Automobil-
Clubs Europa (ACE). Sein Verband befasst sich nicht nur mit dem 
Lieblingsspielzeug der Deutschen - dem Automobil - sondern 
hat vielmehr die gesamte Mobilität als Einheit im Blick. Im 
Mittelpunkt dieses Podcastgesprächs steht die Situation im 
Main-Kinzig-Kreis und in der Rhein-Main-Region. 

Walk-Män-Podcast Nr. 97:
Peter Wolff ist „Pfarrer Kneipp“. Er ist zu Gast im Walk-Män-
Podcast, Episode 97. Kneipp-Woche im Walk-Män-Podcast. Vor 
etwas mehr als einem Jahr sprengte die Podcast-Episode mit Peter 
Wolff alias Pfarrer Sebastian Kneipp die internen „Charts“ und 
landete mit knapp 10.000 HörerInnen auf Platz eins der meist 
gehörten Walk-Män-Episoden. Ein Rekord, der übrigens immer 
noch ungeschlagen ist. Grund genug, nach einem weiteren Jahr 
Pandemie-Einschränkungen nachzufragen, wie sich der Kneipp-
Verein in Hessen und bundesweit zwischenzeitlich geschlagen hat 
und mit welchen Innovationen er sich gegen Mitgliederschwund und Vereinsmüdigkeit wehrt.

Walk-Män-Podcast Nr. 96:
Karola Lotz – Weniger ist vielleicht mehr, dachte sich Karola 
Lotz aus Biebergemünd und wagte gemeinsam mit ihrem Gatten 
einen großen Schritt: Sie verließen ihr gewohntes Haus und 
tauschten dieses in ein kleines und überschaubares Tiny-House. 
Eine Entscheidung, welche Karola Lotz auch nach einem Jahr 
nicht im geringsten bereut. Welche Erfahrungen sie seither 
sammelte, wie es ihr erging und warum sie als „LosLassLotsin“ 
sogar begeisterte Mitmenschen von der neuen Bescheidenheit 
überzeugt, das verrät sie in dieser Episode.

Der „Walk-Män-Podcast“ auf YouTube
PROJEKT-GEWITTER: ZWICKEL UND BAUMGARTEN

Walk-Män-Podcast Nr. 101 (Audio), 11 (YouTube):
Jürgen Zwickel ist zu Gast im Walk-Män-Podcast, Episode 101. Diese Episode ent-
stand am Rande der „Best Level Days“ Ende März 2022 im bayerischen Roth. Dort 
veranstaltet Speaker und Coach Zwickel zweimal pro Jahr sein Persönlichkeits- und 
Mentalseminar „Best Level Days“. Sein Charity-Projekt „Bike Ride for Charity“ 
war für ihn der Auslöser, sich an das Mammutprojekt „Race across Germany“ zu 
wagen. In 48 Stunden Deutschland komplett von Nord nach Süd auf dem Fahrrad zu 
durchqueren (Flensburg - Garmisch). Getreu seinem Motto: Da geht noch was.

Unser VIDEO-Format auf YouTube:
„Walk-Män-Classic“

Carina Hilfenhaus – „Neustart nach Nahtod-Erfahrung“ (5/2021)
Carina Hilfenhaus schätzt das Leben. Nach zwei Herzstillständen, einem Herzschrittmacher 
und einer Pseudotumor Cerebri-Erkrankung (eine seltene neurologische Krankheit) ent-
schloss sie sich: „Ich machte den Deal meines Lebens“. Sie trennte sich von ihrem 
(sehr erfolgreichen) Betrieb und stellte ihr Leben auf den Kopf. „Ich erkannte: Ich hatte 
Angst vor dem Leben“. Und dagegen geht sie seither erfolgreich an. Mehr in dieser Episode.

Raus in den Wald, Auszeit gönnen:
Premiere: „RAUSZEIT“ vom 20. bis 22. Mai

Mit FABIAN SINNING (Neuro-Body-Coach, Ex-Weltmeister 
OCR-Lauf uvm.) und RALF BAUMGARTEN 

(Coach, Yoga-Lehrer, Waldbademeister uvm.)

Der WALK-MÄN-PODCAST – als Audio-Podcast sowie auf YouTube. Reinhören (reinschauen): JETZT

„RAUSZEIT“ ist ein neues Projekt, dem 
sich Fabian Sinning (rechts, der erfolgrei-
che Extremsportler, Coach und Trainer) 
und Podcaster Ralf Baumgarten gemein-
sam widmen. Die beiden kennen sich seit 

Jahren durch diverse Ausbildungen und 
Challenges und laden nun „im Paket“ 
zu einer „Rauszeit“ in Spessart und 
Vogelsberg ein. Raus aus dem Alltag, 
Abschalten, Erfahrungen sammeln, 
sich öffnen für die Natur und neue 
Denk- und Sichtweisen. Start ist am 
Wochenende 20. bis 22. Mai. Mit einem 
Dutzend TeilnehmerInnen verbringen sie 
diese Zeit „draußen“, lernen die Natur 
nachhaltig und mit allen Sinnen kennen. 
Zahlreiche Übungen zur mentalen und 
körperlichen Stärkung inklusive. Die 
Voranmeldung läuft und die Zahl der 
Plätze ist beschränkt. Mehr dazu auf 
www.walkmaen.de. Übrigens: Gesucht 
werden Städte, Gemeinden, Touristik-
büros und Beherbergungsbetriebe, die 
Interesse haben an einer evtl. ganzjäh-
rigen Zusammenarbeit. Kontakt: Ralf 
Baumgarten (info@walkmaen.de).

Selbstversuch und Projekt:
„60 Jahre – na und?“
Die Idee entstand zu Beginn von Coro-
na: „Was passiert eigentlich, wenn es 
plötzlich keine Druckereien, kein Papier 
und keine Speditionen mehr gibt oder 
die Preise unbezahlbar hoch sind? In 
welchem Job / Beruf würde ich mir noch 
meine Brötchen verdienen können?“ Eine 
Frage, die Ralf Baumgarten zuerst sich 
stellte – und später dem Jobcenter des 
Kreises. Heraus kam ein ambitioniertes 
Projekt im Selbstversuch. Jeweils mon-
tags und/oder samstags stellt sich Baum-
garten einem neuen Arbeitsfeld. Dabei 
hilft er unter anderem in der Pflege, der 
Verwaltung, einem Fitness-Studio, füllt 
im Supermarkt Regale auf, arbeitet in der 
Produktion und fährt zu guter letzt einen 
Tag auf einem Müllwagen mit – nicht auf 
dem Beifahrersitz, sondern aktiv auf der 
Ladefläche. Start: Mitte April. Wetten, 
da geht noch was? Auch mit „60“!
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Tierheim Gelnhausen:
„Joni“ sucht ein 
Neues Zuhause

Gelnhausen (cj). Mischling, geb. 
ca. 2017, kastriert.
„Für Joni wird es Zeit, endlich ein 
eigenes Körbchen 
zu bekommen, denn 
er ist ein wirklich 
lieber und freundli-
cher kleiner Kerl, der 
nicht länger seine Le-
benszeit im Tierheim 
verbringen sollte. Er 
kam Anfang Februar 
aus Portugal zu uns 
und ist ein gern gesehener Teilneh-
mer unseres Tierheimalltags. Freu-
dig geht er auch mit unerfahrenen 
Gassigehern spazieren. Er mag 
andere Hunde und ist vom Wesen 
her ein bisschen mit einem Beagle 
vergleichbar. Im familiären Leben ist 
er ein verschmuster Mitbewohner. 

Der Garten sollte ausbruchsicher 
sein, wir könnten uns vorstellen, 
dass er auch mal gerne alleine eine 
Runde drehen würde. Normales 
Gehorsam wie Sitz, Platz, Fuß Sig-
nale kennt er nicht, ist aber schlau 
genug, das mittels Belohnung noch 
zu lernen. Als Zweithund wäre er 

gut geeignet und er 
ist auch kein bell-
freudiger Hund. Er 
ist ein toller Zeit-
genosse für Leute, 
die gerne spazieren 
gehen und etwas 
Eigensinn mögen. 
Katzen mag er nicht.
Bei Interesse melden 

Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten 
bei uns im Büro oder persönlich.“

Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37 * Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Schirmherren: Landrat Stolz und Bürgermeister Schmitt
17. September: Laufen für den guten 
Zweck / Hilfe für an MS Erkrankte

Biebergemünd / Main-Kinzig 
(MKK/fw). „Den 17. September soll-
ten sich alle Laufinteressierten rot im 
Kalender vormerken, denn an dem 
Tag findet eine Laufveranstaltung 
für den guten Zweck statt. Der Erlös 
kommt der MS-Selbsthilfegruppe 
Gelnhausen und Umgebung zu-
gute“, sagte Landrat Stolz. Anette 
Freund, Sprecherin der Gruppe, 
erläuterte dem Landrat, wie wich-
tig es für Menschen mit Diagnose 
Multipler Sklerose (MS) ist, sich 
untereinander gut zu vernetzen und 
sich gegenseitig zu unterstützen.

„Dazu gehören neben den Ge-
sprächsgruppen, Vorträgen und Info-
treffen auch regelmäßig stattfinden-
de Ausflüge, um gemeinsam für ein 
paar Stunden die Krankheit in den 
Hintergrund treten zu lassen“, er-

klärte sie dem Landrat. „Gerade das 
ist für Menschen, deren Alltag sich 
ganz viel um die Erkrankung Mul-
tiple Sklerose dreht, und die Frage, 
was geht und was nicht geht, enorm 
wichtig. Für diese Projekte benötigt 
die Selbsthilfegruppe Spenden“, 
sagte der Landrat und erklärte sich 
bereit, die Schirmherrschaft für die 
Laufveranstaltung am 17. Septem-
ber in Biebergemünd gemeinsam 
mit dem dortigen  Bürgermeister 
Matthias Schmitt zu übernehmen.

Die Selbsthilfegruppe gibt es seit 
2009, sie entstand aus einer Grup-
pe Gleichgesinnter heraus, die das 
Bedürfnis hatte, sich mit Menschen 
auszutauschen, die selbst betroffen 
sind und wissen, worum es geht. 
Multiple Sklerose ist eine chronisch-
entzündliche Erkrankung des Zen-

tralnervensystems. Dabei werden 
Bestandteile der Nervenfasern zer-
stört. „Das Gespräch mit Menschen, 
die das gleiche Schicksal haben, ist 
von großem Wert. In dieser geschütz-
ten Gruppe können sich die Betrof-
fenen ehrlich mitteilen und ihr Herz 
ausschütten, aber sich auch Mut 
zusprechen. Eine Selbsthilfegruppe 
kann hier ganz anders agieren als 
zum Beispiel Freunde und die eigene 
Familie“, so Landrat Thorsten Stolz.

Der Benefizlauf findet am 17. 
September, ab 11 Uhr in Bieberge-
münd-Bieber statt. Treffpunkt ist am 
Schwimmbad. Die Strecke ist auch 
für Rollstuhlfahrende geeignet. Je-

des Starter-Ticket ist gleichzeitig ein 
Los für die Tombola.

Die MS-Selbsthilfegruppe trifft sich 
jeden letzten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr in der Vogelsbergstr. 3 
in Linsengericht-Altenhaßlau. Die 
Gruppe ist der Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft angeschlossen 
und deckt die Kommunen Gelnhau-
sen, Wächtersbach, Biebergemünd, 
Linsengericht, Freigericht, Flörs-
bachtal und Brachttal ab. 

Mehr Infos gibt es auf 
www.gelnhausen.dmsg-hessen.de.

Landrat Thorsten Stolz sprach mit Anette Freund, Sprecherin der „MS-
Selbsthilfegruppe Gelnhausen und Umgebung“ über den am 17. September 
stattfindenden Benefizlauf, für den er gemeinsam mit dem Biebergemünder 
Bürgermeister Matthias Schmitt die Schirmherrschaft übernommen hat.



Seite 10 9. April 2022Mein Blättche Nr. 676

Bad Orber Senioren unterwegs
Geselliger Nachmittag im Modemarkt

Immer donnerstags im FIBz
Mütter und Väter treffen sich
zum „Frühstückscafé Baby+“
Bad Soden-Salmünster (SKF/jd). Nach einer langen Corona-Pause, in 
der nur Online- oder Outdoor-Treffen möglich waren, findet das „Früh-
stückscafé Baby+“ wieder statt und zwar donnerstags von 10 bis 12 Uhr 
im FIBz des Sozialdienst katholischer Frauen.
Um eine Anmeldung unter kontakt@skf-bad-soden-salmuenster.de oder 
Telefon 06056 5402 sowie um Beachten der 3G-Regeln wird gebeten.

Gesucht: Gut Erhaltenes ab Größe 104
Second Hand-Stübchen benötigt
dringend Kleiderspenden
Bad Soden-Salmünster (SKF/jd). Das Second Hand Stübchen beim 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. benötigt gut erhaltene Kleiderspen-
den ab Größe 104.
Das Second-Hand-Stübchen im Familienzentrum FIBz (Bad Sodener Straße 
52 – über dem Einkaufsmarkt) ist dienstags von 14.30 bis 16 Uhr geöffnet.
Eine Abgabe der Kleidung ist außerdem nach telefonischer Absprache 
unter 06056 5402 möglich.
„Es gelten die jeweils aktuellen bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen“ 
berichtet Jennifer Diederichs, Pädagogin, B.A., Beratungsstelle für Schwan-
gerschaft und Familien.

Versorgung während 
Ihres Urlaubs? 
Wir sind 
für Sie da!

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99

Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

An Diabetes erkrankt?
Neue SEKOS-
Selbsthilfegruppe
Gelnhausen (SEKOS/rb). Die 
Selbsthilfekontaktstelle Gelnhau-
sen unterstützt den Aufbau einer 
Selbsthilfegruppe für an Diabetes 
Erkrankte. InteressentInnen nehmen 
Kontakt auf mit der SEKOS Gelnhau-
sen, Telefon: 06051 4163, 
E-Mail info@sekos-gelnhausen.de.
Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
ist der Oberbegriff für verschiedene 
Stoffwechselerkrankungen, denen 
gemeinsam ist, dass sie zu erhöhten 
Blutzuckerwerten führen. In Deutsch-
land sind circa 7,2 Prozent der 18 bis 
79-jährigen an Diabetes erkrankt, 
90 bis 95 Prozent hiervon an Diabe-
tes Typ 2. Der Diabetes Typ 2 entsteht 
zum einen durch eine verminderte 
Empfindlichkeit der Körperzellen für 
Insulin (Insulinresistenz), es kann 
aber auch eine jahrelange Überpro-
duktion von Insulin zu einer Erschöp-
fung der insulinproduzierenden Zel-
len führen, die Bauchspeicheldrüse 
kann dann nicht genügend Insulin 
für den erhöhten Bedarf liefern. Der 
Typ-1-Diabetes wird durch einen ab-
soluten Mangel des Hormons Insulin 
verursacht, dieser Diabetestyp heißt 
deshalb auch insulinabhängiger Di-
abetes mellitus,verursacht durch ein 
absolutes Versagen der Zellen in der 
Bauchspeicheldrüse, die das Hormon 
Insulin produzieren. Er beginnt meist 
im Kindes- und Jugendalter und ist 
bisher nicht heilbar, so dass die Pa-
tientinnen und Patienten ihr ganzes 
Leben lang Insulin spritzen müssen.
In der neuen Selbsthilfegruppe 

können sich Betroffene informieren, 
über eigene und gemeinsame Erfah-
rungen austauschen und gemeinsam 
an wichtigen eigenen Aspekten einer 
Verbesserung der Krankheitssituati-
on durch regelmäßige Bewegung, 
eine angepasste Ernährung und 
einem normalen Körpergewicht ar-
beiten. Diese Punkte verbessern die 
Empfindlichkeit der Körperzellen für 
Insulin und können so den Insulinbe-
darf senken. Zu Beginn der Therapie 
wird deshalb immer versucht, mit 
Allgemeinmaßnahmen, wie kon-
sequenten Lebensstiländerungen, 
auszukommen.

Die drei ersten 
Sitzbänke
stehen
bei Kassel
„Bambel-
bänke“
für Bieber-
gemünd
Zum Bild: Bernd Samer, Andreas Schelling (Bauverwaltung) und Matthias 
Schmitt (Bürgermeister) auf einer Bambelbank am Gemeindezentrum.
Biebergemünd (rf). Ausruhen, 
die Blicke schweifen, Seele und 
Füße „bambeln“ lassen – dies 
geht in Biebergemünd nun noch 
schöner. „Wir freuen uns über eine 
großzügige Spende – die Gemeinde 
hat neue Ruhebänke erhalten. Das 
Besondere bei diesen Bänken ist der 
etwas höhere Sitz und dadurch eine 
bessere Beinfreiheit. Hier kann man 
auf gut Hessisch die Beine bambeln 
lassen!“ Bürgermeister Matthias 
Schmitt bedankt sich herzlich für die 
Zuwendung eines heimatverbunde-
nen Spenders.
Die drei ersten Sitzbänke wurden 
auf Wunsch des Stifters mit der 
Aufschrift „Original Kasseler Bam-
belbank“ im Besenbinder-Ortsteil 
Kassel aufgestellt: Am alten und 
neuen Friedhof sowie in der Nähe 
des Rathauses am Gemeindezen-
trum.

Bei dieser Gelegenheit verschaffte 
sich der Bürgermeister einen Über-
blick über die Anzahl der Ruhebänke 
im gesamten Gemeindegebiet. Es 
sind bereits rund 190 Bänke, die 
an besonderen Orten und schönen 
Wanderwegen aufgestellt sind – so-
wohl außerhalb der Ortschaften wie 
auch innerorts. „Eine stolze Zahl! 
Dennoch denke ich, wir können 
noch weitere Bänke gebrauchen, 
um die Attraktivität für Familien 
und Senioren zu erhöhen. Gerade 
jetzt im Frühling lädt unsere herr-
liche Landschaft zu ausgedehnten 
Wanderungen ein. Auch die Pausen 
dabei können zu einem Erlebnis 
werden, insbesondere auf den 
neuen Bambelbänken. Von daher 
dürfen gern weitere dieser Bänke in 
allen Ortsteilen unserer Gemeinde 
hinzukommen. Hierfür werde ich 
mich einsetzen. Vorschläge der Bür-
gerinnen und Bürger für passsende 
Standorte sind herzlich willkommen – 
am besten mit einem Foto von Ihrem 
(öffentlichen) Lieblingsort! Bitte auf 
der Facebook-Seite der Gemeinde 
oder per Mail an info@biebergemu-
end.de einreichen.

Bad Orb (wuh). Alljährlich im 
Frühjahr veranstaltet der Adler 
Modemarkt einen geselligen Nach-
mittag mit Modenschau, Kaffee- 
und Kuchen und Künstlerauftritt. 
Coronabedingt fand dieser Nach-
mittag letztes Jahr im Herbst statt, 
was zur Folge hatte, dass die Orber 
Senioren (unter der Planung und 
Organisation von Wilfried und 

Ursula Herold) innerhalb eines 
halben Jahres sich zum zweiten 
Mal auf den Weg nach Haibach/
Aschaffenburg machten. Für viele 
eine willkommene Abwechslung in 
dieser Pandemiezeit. „Mir fällt die 
Decke auf den Kopf, ich muss mal 
raus, habt Ihr noch Platz, hörten wir 
oft bei der Anmeldung“, so Winfried 
Herold.

Zu Gast war G.G. Anderson. Als 
Komponist schuf Anderson über 
1000 Titel, er arbeitet u.a. für Künst-
ler wie Mareile Mathieu, Rex Gildo, 
Andrea Jürgens oder Andy Borg. 
Seine größten Erfolge als Sänger 
sind u.a. die Hits „Am weißen Strand 
von San Angelo“, „Sommernacht 
in Rom“ oder „Weiße Rosen schenk 
ich Dir“, die alle in seinem Auftritt 
enthalten waren.

Auf der Rückfahrt wurden weitere 
Veranstaltungen der Senioren erör-
tert.  So sind u.a. mehrere Vorträge 
geplant, die Verabschiedung von 
Pfarrer Kaltschnee oder auch wieder 
eine Schifffahrt, evtl. auf dem Main 
von Seligenstadt nach Frankfurt.
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Am Donnerstag, 19. Mai:
Rentenberatung 
im Rathaus
Wächtersbach (WB/mg). Helmut 
Nickolai, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
BUND, wird im Rathaus Wächters-
bach am neuen Standort „Schloss 1“ 
im zweiten Obergeschoss weiterhin 
turnusmäßige Beratungen abhalten. 
Der nächste Beratungstag mit freien 
Terminen ist Donnerstag, 19. Mai, 
gefolgt vom Donnerstag, 23. Juni. 
Jedoch ist eine Beratung nur nach 
vorheriger fester Terminvereinba-
rung und mit Mund-Nasen-Schutz 
möglich.
Vor dem Hintergrund der Corona-
Pandemie sind wichtige Verhaltens-
regeln einzuhalten. So ist unbedingt 
der Beratungstermin telefonisch 
anzumelden.
Wer einen Neuantrag oder einen 
Änderungsantrag stellen möchte 
und dazu Beratung in Anspruch 
nehmen möchte, benötigt eine feste 
Terminvereinbarung (Zeitspanne 
von 10 bis 12.30 Uhr). Wer zu ei-
ner allgemeinen Beratung zu Herrn 
Nickolai kommen möchte, kann 
nach einer festen Terminvereinba-
rung in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus anfragen. Telefonische 
Terminvereinbarung bitte über den 
Bürgerservice Rathaus Wächters-
bach, Tel.: 06053 8020.

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 10. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin E. Brockmeier
Do., 14. 4.: 19 Uhr, Gründonne-
stagsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer G. Kaltschnee
Fr., 15. 4.: 10 Uhr, Karfreitagsgot-
tesdienst, Prädikant H. Neeße
So., 17. 4.: 6 Uhr, Ostermorgen-
gottesdienst, Pfarrer G. Kaltschnee
Mo., 18. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst 
am Ostermontag mit Abendmahl 
und Taufe, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 24. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Prädikant H. Neeße
Wochenprogramm bis 25. 4. (Alles 
im M.-Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel: 19. 4., 
9 Uhr
Tanz mit!: Do., 14. 4 und 21. 4., 
15 Uhr
Bitte Hygieneregeln beachten!

Mein ist der Morgen in den Wäldern,
die Stille, die von den Sternen fällt,
die erste Spur hin zu den Feldern.

Und ich erschaffe mir die Welt.

Dr. med. vet. Claus Wiek
Ein langer gemeinsamer Weg ist zu Ende.
Wir nehmen Abschied in Schmerz und Liebe.

Dr. Barbara Wiek
Dr. Kathrin Laaff
im Namen der Familie

Trauerfeier und Urnenbeisetzung sind am Freitag, 8. April, 14 Uhr, 
in der evangelischen Laurentiuskirche auf dem Friedhof in Bieber.
 
Dr. Barbara Wiek, Würzburgerstraße 32, 63619 Bad Orb

* 21. 10. 1933,
Satow, Mecklenburg

† 21. 3. 2022,
Bad Orb

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 7. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 8. 4., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 9. 4., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 10. 4., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Abendmesse
Di., 12. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 13. 4., 6.20 Uhr, Hl. Messe
Do., 14. 4., 19.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 15. 4., 10 Uhr, Kinderkreuzweg; 
15 Uhr, Liturgie zum Leiden und 
Sterben Christi
So., 17. 4., 5.45 Uhr, Feier der Os-
ternacht; 10.15 Uhr, Osterhochamt
Mo., 18. 4., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe
Di., 19. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 20. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 21. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 22. 4., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 23. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
So., 24. 4., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe

Schmerzhafte Mutter Gottes 
AUFENAU
Sa., 9. 4., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 10. 4., 10.30, Hl. Messe
Mi., 13. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 14. 4., 19.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 15. 4., 15 Uhr, Liturgie vom 
Leiden und Sterben Christi
So., 17. 4., 10.30, Hl. Messe
Mo., 18. 4., 10.30, Hl. Messe
Mi., 20. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 23. 4., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 24. 4., 10.30, Hl. Messe

ST. JOHANNES NEUDORF
Do., 7. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 14. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 21. 4., 18 Uhr, Hl. Messe

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, 
dass Veranstaltungen in unserem 
Gebäude wieder möglich sind. Wir 
sind uns dabei unserer Verantwor-
tung für unsere Besucher und die 
Gesellschaft bewusst. Daher gelten 
für die Teilnehmer unserer Veran-
staltungen spezielle Hygiene- und 
Sicherheitsvorkehrungen. Wir bitte 
diese zu beachten. Danke.“

Mi., 6. 4., 18 Uhr, Bibel-, und Ge-
betsstunde
Sa., 9. 4., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Alexander Subkowski
Mi., 13. 4., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Fr., 15. 4., 10 Uhr, Karfreitags-
gottesdienst mit Dr. Hermann 
Gschwandtner
So., 17. 4., 9.30 Uhr, Ostersonn-
tagsgottesdienst mit Dr. Hermann 
Gschwandtner
Mi., 20. 4., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 23. 4., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Achim Marschall
Mi., 27. 4., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 30. 4., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Christian Hilbrands

Individuell gestaltete
Anzeigen, Trauer- und

Danksagungskarten

Anzeigenannahme
Tel.: 06052 3405

info@printhouse24.de
gestaltung@printhouse24.de

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 24. April
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 10. 4., Gottesdienst mit Be-
grüßung der neuen Konfirmanden 
um 9.15 Uhr
Fr., 15. 4., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 17. 4., Gottesdienst mit heili-
gen Abendmahl um 5.30 Uhr
So., 24. 4., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
Johanneskirche NEUDORF
Fr., 15. 4., Gottesdienst: 10.30 Uhr
So., 17. 4., Gottesdienst mit heili-
gen Abendmahl um 10.30 Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 10. 4., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Do., 14. 4., Gottesdienst mit heili-
gen Abendmahl um 19 Uhr
Mo., 18. 4., Gottesdienst mit heili-
gen Abendmahl um 10.30 Uhr
So., 24. 4., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Die Gottesdienste finden nach 3G 
Regeln statt. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.



Seite 12 9. April 2022Mein Blättche Nr. 676

Frankfurter Straße 36 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052/9188017

www.autohaus-bad-orb.de

mittlerweile ein Gesamtspendenauf-
kommen von rund 17.500 Euro. „Die 
Summe ist mittlerweile vollständig 
an ausgewählte Hilfsorganisationen 
überwiesen und wird im noch jun-
gen Jahr 2022 hoffentlich ausgiebig 
Wirkung entfalten“, so die Familie 
Kessler.

Von 1.200 Euro werden über Kolping 
International 40 Ziegen in besonders 
von Dürre und Bodenerosion be-
troffenen Ländern Afrikas gekauft. 
Gegenüber den harten Folgen des 
Klimawandels sichern sie Familien 
Einkommen und schaffen nährstoff-
reichen Dünger. 1.000 Euro kommen 
über die Hilfsorganisation Archemed 
auch Krankenhäusern in Afghanistan 
zugute, in denen es wie in so vielen 
Ecken des Landes am Nötigsten 
noch sehr viel mehr fehlt als vor der 
Machtübernahme der Taliban. 1.200 
Euro kommen über das Welternäh-
rungsprogramm (WFP) der Vereinten 
Nationen dem Jemen zu Gute. Ende 
2021 kündigte das WFP an, seine 
Hilfe im Bürgerkriegsland kürzen zu 
müssen.

Die anhaltende Coronakrise sorgte 
dafür, dass nur 50 Prozent der Spen-
den eingingen, die eigentlich benötigt 
werden, um die Menschen ausrei-
chend zu ernähren. Die Tatsache, 
dass mit der Ukraine 2022 der größte 
Getreidelieferant des WFP ausfällt, 
wird die Katastrophe Experten zufolge 
noch beschleunigen. 80 Prozent der 
Bevölkerung waren bereits 2021 auf 

Bad Orb (sk). Unter der Überschrift 
„Lebensbäume für Lebens(t)räume“ 
wurden auch im vergangenen De-
zember von Familie Kessler Weih-
nachtsbäume und Tannenzweige 
verkauft – erneut, um Menschen zu 
unterstützen, die nicht auf der Son-
nenseite des Lebens stehen, deren 
Lebensräume bzw. Lebensträume 
bedroht oder zerstört sind. 

Durch den erneut riesigen Zuspruch 
der Initiative weit über die Stadtgren-
zen Bad Orbs hinaus und die enorme 
Großzügigkeit vieler KäuferInnen, 
selbst für „Charakterbäume“ zu-
sätzliche Euros zu spenden, konnten 
erneut rund 5.000 Euro eingenom-
men werden. So erwächst aus den 
„Lebensbäumen“ – wie Ludwig Kess-
ler seine bis 2018 gepflanzten und 
gepflegten Bäume gerne nannte – bis 
ihn eine schwere Krankheit ereilte, 

Hilfe angewiesen, 400.000 Kinder 
bereits unterernährt. Weitere 600,- 
Euro der Initiative kommen über Ca-
ritas International den Menschen in 
der Ukraine zugute, die unter Putins 
Angriffskrieg katastrophal leiden und 
um Leben und Freiheit kämpfen. Die 
letzten 300,- Euro fließen einem klei-
neren Hilfsprojekt in Mosambik zu. 

Nach dem Start der Initiative erlebte 
das Weihnachtsbaumgrundstück von 
Kesslers im Orber Haseltal drei Jahre 
in Folge sehr heiße und trockene 
Frühlings- und Sommermonate. Die 
Folge: Die letzten von Ludwig Kessler 
2018 noch gepflanzten jungen Bäu-
me vertrockneten zu rund 80 Prozent, 
zahlreiche größere Bäume bildeten 
vertrocknete Nadeln aus und wurden 
unverkäuflich. Die Sorge um ein früh-
zeitiges Ende des Weihnachtsbaum-
verkaufs in der Familie war groß. 
Doch 2021 fiel deutlich mehr Regen, 

als in den Vorjahren und viele Bäume 
regenerierten sich glücklicherweise. 
Die Freude über diese zumindest 
kurzzeitige Trendwende gibt Familie 
Kessler über die Bad Orber Natur- 
und Vogelschutzgruppe e.V. an die 
Natur zurück. Mit 500,- Euro unter-
stützt der Weihnachtsbaumverkauf 
den geplanten Bau eines weiteren 
Insektenhotels und eines Blühstrei-
fens durch den Verein auf dem Bad 
Orber Friedhof. 

Auch im kommenden Advent wird 
es erneut „Kesslertannen“ geben. 
Schon am letzten Samstag im Ok-
tober können Frühaussucher ihren 
Baum – wieder umringt von einer 
kleinen Rasenmäher-Schafherde – 
aussuchen. Mehr Infos dazu, zu nach-
haltigem Weihnachtsbaumanbau 
und zu den Spenden unter: https://
lebensbaeume-fuer-lebenstraeume.
jimdosite.com/.

Erfolg für „Lebensbäume für Lebens(t)räume“
Über 17.000 Euro an Spenden
durch den Weihnachtsbaumverkauf

Das
Orber Taxi

Taxifahrten * Flughafentransfers
und vieles mehr

Tel.: 06052 4411
E-Mail: orbertaxi@t-online.de

Zum Bild: Knapp 200 Baumstümpfe 
kamen 2022 im Orber Haseltal hin-
zu. Drei weitere Bäume wurden im 
März zugunsten des österlich deko-
rierten Wendelinusbrunnens gefällt.


